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Beschlussprotokoll der Sitzung des Einwohnerrats 
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Traktanden 
 

1. Interpellationen 

  

2. Leistungsauftrag und Globalkredit für den Politikbereich «Gesundheit und Soziales» 

(Produktgruppe 3) für die Jahre 2020 bis 2023 

a) Bericht des Gemeinderats (Nr. 18-22.039.01) 

b) Bericht der Sachkommission Gesundheit und Soziales (SGS) (Nr. 18-22.039.02) 

  

3. Leistungsauftrag und Globalkredit für den Politikbereich «Siedlung und Landschaft» 

(Produktgruppe 7) für die Jahre 2020 bis 2023 

a) Bericht des Gemeinderats (Nr. 18-22.036.01) 

b) Bericht der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) (Nr. 18-22.036.02) 

  

4. Zweiter Zwischenbericht des Gemeinderats zum Anzug Andreas Zappalà und Kons. 

betreffend Riehener Verkehrsnetz (Nr. 14-18.731.03)  

  

5. Bericht der Kommission für Volksanregungen und Petitionen betreffend die Petition 

«Kein Leistungsabbau der Gemeinde Riehen bei der Grünabfuhr der Familiengärten 

in Riehen!» (Nr. 18-22.579.02) 

  

6. Bericht der Kommission für Volksanregungen und Petitionen betreffend die Petition  

«Erlensträsschen: 5G antennenfreier Bereich» (Nr. 18-22.587.02) 

  

7. Neue Anzüge 

  

8. Mitteilungen 

  

 

 

Entschuldigt ist: Peter A. Vogt 

 

Stimmenzählende sind: Ernst G. Stalder, Heiner Vischer 
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1. Interpellation Christian Heim betreffend neue Verkehrslenkungsmassnahmen im Kanton 
Basel-Stadt (Nr. 18-22.615.01) 

 
 
 
://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich nicht befriedigt. 
 
 
2. Interpellation Andreas Zappalà betreffend Ausfall BVB-Kurse (Nr. 18-22.616.01) 
 
 
 
://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich befriedigt.  
 
 

3. Interpellation Thomas Strahm betreffend Neubau Projekt Doppelkindergarten Sieg-
waldweg in Riehen (Nr. 18-22.617.01) 

 
 
 
://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich befriedigt. 
 
 
4. Interpellation Heinz Oehen betreffend Überholverbot am Grenzacherweg  

 (Nr. 18-22.618.01) 
 
 
 
://: Erledigt. Der Interpellant erklärt sich nicht befriedigt. 
 
 

https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/18-22615-interpellation-christian-heim-betreffend
https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/18-22616-interpellation-andreas-zappala-betreffend
https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/18-22617-interpellation-thomas-strahm-betreffend
https://www.riehen.ch/gemeinde-riehen/politik/einwohnerrat/geschaefte/18-22618-interpellation-heinz-oehen-betreffend
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 les» (Produktgruppe 3) für die Jahre 2020 bis 2023 
 a) Bericht des Gemeinderats (Nr. 18-22.039.01) 
 b) Bericht der Sachkommission Gesundheit und Soziales (SGS) (Nr. 18-22.039.02) 

 

Eintreten ist obligatorisch. 

 

Thomas Strahm stellt namens der LDP-Fraktion in Aussicht, in der Detailberatung Antrag 

auf Kürzung des Leistungsauftrags auf zwei Jahre zu stellen mit entsprechender Anpassung 

des Globalkredits.  

 

David Moor stellt namens der GLP-Fraktion Antrag auf Zustimmung zur Laufzeit von vier 

Jahren für den vorliegenden Leistungsauftrag.  

 

Thomas Widmer stellt namens der EVP-Fraktion Antrag auf Zustimmung zur Laufzeit von 

vier Jahren für den vorliegenden Leistungsauftrag. 

 

Guido Vogel stellt namens des Gemeinderats den Ordnungsantrag, die Beschlussreihenfol-

ge anzupassen, sodass zuerst über die Laufzeit des Leistungsauftrags beschlossen wird. 

 

Es erfolgt die Abstimmung über den Ordnungsantrag des Gemeinderats: 

 

://: Der Einwohnerrat stimmt dem Ordnungsantrag des Gemeinderats zu.  

 

(mit 29:4 Stimmen bei 1 Enthaltung) 

 

Thomas Strahm stellt namens der LDP-Fraktion folgenden Antrag: Die LDP beantragt, die 
Laufzeit des Leistungsauftrags auf zwei Jahre zu kürzen und den Betrag des Globalkredits 
entsprechend anzupassen. 
 

Es erfolgt die Gegenüberstellung der beiden Anträge des Gemeinderats und der LDP-

Fraktion: 

 

Wollen Sie (A) den Leistungsauftrag und den Globalkredit Gesundheit und Soziales auf die 

Laufzeit 2020-2023 oder (B) auf die Laufzeit 2020-2021 bewilligen? 

 

://: Dem Antrag der LDP-Fraktion auf Kürzung der Laufzeit des Leistungsauftrags Gesund-

heit und Soziales auf zwei Jahre mit entsprechender Anpassung des Globalkredits wird 

zugestimmt. 

 

(mit 17 (A) :19 (B) Stimmen bei 1 Enthaltung) 

 

Gemeinderat Guido Vogel stellt den Ordnungsantrag auf Rückweisung des Geschäfts «Leis-

tungsauftrag Gesundheit und Soziales» an den Gemeinderat zur Überarbeitung. 

 

https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.039.01_la3_gesundheit_soziales_inkl_mantelbericht.pdf
https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.039.02_br_sgs_la3.pdf
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://: Der Antrag auf Rückweisung des Geschäfts «Leistungsauftrag Gesundheit und Soziales» 

wird abgelehnt. 

 

(mit 16:20 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 

 

Es erfolgt die Detailberatung: 

 

Caroline Schachenmann stellt namens der Sachkommission Gesundheit und Soziales 

(SGS) Antrag auf Ergänzung des Leistungsziels 2.3 im Produkt Soziale Dienste (Ziff. 4.4): 

Es findet eine abteilungsübergreifende Zusammenarbeit im Bereich der Vermietung von 

gemeindeeigenen und beteiligten Liegenschaften statt, mit dem Ziel, die soziale Wohnpolitik 

zu stärken. 

 

Dieter Nill stellt namens der FDP-Fraktion Antrag auf Ablehnung des Antrags der Sach-

kommission Gesundheit und Soziales (SGS).  
 

Es erfolgt die Abstimmung über den Antrag der Sachkommission Gesundheit und Soziales 

(SGS): 

 

://: Das Produkt Soziale Dienste (Ziff. 4.4) wird mit dem Ziel 2.3 ergänzt: Es findet eine abtei-

lungsübergreifende Zusammenarbeit im Bereich der Vermietung von gemeindeeigenen 

und beteiligten Liegenschaften statt, mit dem Ziel, die soziale Wohnpolitik zu stärken. 

 

(mit 21:16 Stimmen bei 1 Enthaltung) 

 

Regina Rahmen stellt im Namen der SP-Fraktion folgende Anträge im Produkt Sozialhilfe 

(Ziff. 4.5): 

 

Änderung des Wirkungsziels 1.4 im Produkt Sozialhilfe (Ziff. 4.5): Die Sozialhilfe und das 

Arbeitsintegrationsprogramm reagieren auf die Auswirkungen der Wirtschaftslage und die 

Veränderungen im gesellschaftlichen Umfeld mit einer flexiblen Ausgestaltung ihrer Dienst-

leistungen. 

 

Ergänzung des Produkts Sozialhilfe (Ziff. 4.5) mit einem neuen Ziel 1.5: Die Sozialhilfe prüft 

bei Personen ohne Erstausbildung, resp. mit Ausbildung in nicht mehr existierenden oder 

aussterbenden Berufen die Möglichkeit einer Berufsbildung zur Erlangung oder Wiederer-

langung der wirtschaftlichen Unabhängigkeit. Die Prüfung von Möglichkeiten, Fähigkeiten 

und Bereitschaft erfolgt unabhängig des Lebensalters. 

 

Caroline Schachenmann stellt namens der EVP-Fraktion Antrag auf Ablehnung der beiden 

Änderungsanträge im Produkt Sozialhilfe.  
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rungsanträge im Produkt Sozialhilfe.  

 

Eduard Rutschmann stellt Antrag auf Zustimmung zu den beiden Änderungsanträgen. 

 

Peter Mark stellt Antrag auf Zustimmung zu den beiden Änderungsanträgen.  

 

Es erfolgt die Abstimmung über die Änderung des Wirkungsziels 1.4 im Produkt Sozialhilfe 

(Ziff. 4.5): 

 

://: Der Antrag der SP-Fraktion auf Änderung des Wirkungsziels 1.4 im Produkt Sozialhilfe  

(Ziff. 4.5) wird abgelehnt. 

 

(mit 11:25 Stimmen bei 1 Enthaltung) 

 

Es erfolgt die Abstimmung über die Ergänzung des Wirkungsziels 1.5 im Produkt Sozialhilfe 

(Ziff. 4.5):  

 

://: Der Antrag der SP-Fraktion auf Ergänzung des Wirkungsziels 1.5 im Produkt Sozialhilfe 

(Ziff. 4.5) wird abgelehnt. 

 

(mit 12:24 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 

 

Martin Leschhorn stellt im Namen der SP-Fraktion folgende Anträge im Produkt Entwick-

lungszusammenarbeit (Ziff. 4.6): 

 

Änderung des Wirkungsziels 1.1 im Produkt Entwicklungszusammenarbeit (Ziff. 4.6):  

Die Gemeinde ist solidarisch mit der notleidenden Bevölkerung auf der Welt. Mit ihrer Ent-

wicklungszusammenarbeit leistet die Gemeinde einen Beitrag zur Umsetzung der Agenda 

2030 für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen. Sie orientiert sich dabei an den 

Zielen zur Entwicklungszusammenarbeit und zur humanitären Hilfe, wie sie im Bundesge-

setz über die internationale Entwicklungszusammenarbeit und humanitäre Hilfe definiert 

sind. 

 

 

Es erfolgt die Abstimmung über den Änderungsantrag zum Wirkungsziel 1.1 im Produkt 

Entwicklungszusammenarbeit (Ziff. 4.6): 

 

://: Das Wirkungsziel 1.1 im Produkt Entwicklungszusammenarbeit (Ziff. 4.6) wird wie folgt 

geändert: Die Gemeinde ist solidarisch mit der notleidenden Bevölkerung auf der Welt. 

Mit ihrer Entwicklungszusammenarbeit leistet die Gemeinde einen Beitrag zur Umset-

zung der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen. Sie orientiert 

sich dabei an den Zielen zur Entwicklungszusammenarbeit und zur humanitären Hilfe, 
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manitäre Hilfe definiert sind. 

 
(mit 25:11 Stimmen bei 2 Enthaltungen) 

 
Änderungsantrag 4, Änderung des Leistungsziels 2.1 im Produkt Entwicklungszusammen-

arbeit (Ziff. 4.6):  

Für die Entwicklungszusammenarbeit im In- und Ausland wird 1 % der Einkommenssteuer-

einnahmen des Vorjahrs verwendet. Die Beiträge werden im Verhältnis 20 % zu 80 % auf 

Projekte im In- und Ausland verteilt. 

 

Patrick Huber stellt namens der CVP-Fraktion Antrag auf Unterstützung des Antrags der  

SP-Fraktion. 

 

Thomas Strahm stellt namens der LDP-Fraktion Antrag auf Ablehnung des Antrags der SP-

Fraktion.  

 

Thomas Widmer-Huber stellt namens der EVP-Fraktion Antrag auf Unterstützung des An-

trags der SP-Fraktion.  

 

Andreas Zappalà stellt namens der FDP-Fraktion Antrag auf Ablehnung des Antrags der SP-

Fraktion.  

 

Es erfolgt die Abstimmung über den Antrag 4 der SP-Fraktion über die Änderung des Leis-

tungsziels 2.1 im Produkt Entwicklungszusammenarbeit (Ziff. 4.6): 

 

://: Das Wirkungsziel 2.1 im Produkt Entwicklungszusammenarbeit (Ziff. 4.6) wird wie folgt 

geändert: Für die Entwicklungszusammenarbeit im In- und Ausland wird 1 % der Ein-

kommenssteuereinnahmen des Vorjahrs verwendet. Die Beiträge werden im Verhältnis 

20 % zu 80 % auf Projekte im In- und Ausland verteilt. 

 
(mit 24:14 Stimmen, ohne Enthaltungen) 

 

Das Geschäft ist dem Einwohnerrat für eine 2. Lesung zu unterbreiten. 
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 schaft» (Produktgruppe 7) für die Jahre 2020 bis 2023 

 a) Bericht des Gemeinderats (Nr. 18-22.036.01)  
 b) Bericht der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) (Nr. 18-22.036.02) 
 

Eintreten ist obligatorisch. 

 

Heinz Oehen stellt namens der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) Antrag auf 

Kürzung des Leistungsauftrags auf zwei Jahre. 

 

Daniel Wenk unterstützt namens der FDP-Fraktion den Antrag der Sachkommission Sied-

lung und Landschaft (SSL).  

 

Petra Priess stellt namens der SP-Fraktion Antrag auf eine Laufzeit von vier Jahren für den 

Leistungsauftrag Siedlung und Landschaft.  

 

Jürg Sollberger stellt namens der EVP-Fraktion den Antrag auf eine Laufzeit von vier Jahren 

für den Leistungsauftrag Siedlung und Landschaft.  

 

Christian Griss stellt namens der CVP-Fraktion den Antrag auf eine Kürzung des Leistungs-

auftrags auf zwei Jahre.  

 

Thomas Strahm schliesst sich namens der LDP-Fraktion dem Antrag der Sachkommission 

Siedlung und Landschaft (SSL) an.  

 

Es erfolgt die Detailberatung: 

 

Die Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) beantragt eine redaktionelle Anpas-

sung zu Kapitel 3.1, Punkt 1: Qualitative Siedlungs- und Landschaftsentwicklung auf Basis 

des Leitbilds 2016 bis 2030 «Zuhause im Grossen, Grünen Dorf» und der aktuellen Rechts-

lage. 

 

Es erfolgt die Abstimmung: 

 

://: Der Text zu Kapitel 3.1 Punkt 1 wird wie folgt geändert:  

1. Siedlungsentwicklung. 

Qualitative Siedlungs- und Landschaftsentwicklung auf Basis des Leitbilds 2016 bis 2030 

«Zuhause im Grossen, Grünen Dorf». 

 

(mit 35:0 Stimmen, ohne Enthaltungen) 
 

Die Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) stellt folgenden Antrag: Der Einwoh-

nerrat erteilt für den Bereich Siedlung und Landschaft (Produktgruppe 7) den Leistungsauf-

trag mit seinen Zielen und Vorgaben für die Jahre 2020 bis 2021 und bewilligt den zugehöri-

gen Globalkredit im Betrag von CHF 14'563'000. 

https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.036.01_er_vl_la7_siedlung_landschaft_inkl_mantelbericht_def.pdf
https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.036.02_br_ssl_la-7.pdf
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(SSL) über die Kürzung der Laufzeit des Leistungsauftrags Siedlung und Landschaft. 

 

://: Dem Antrag der Sachkommission Siedlung und Landschaft (SSL) auf Kürzung der Lauf-

zeit des Leistungsauftrags Siedlung und Landschaft auf die Jahre 2020-2021 und des 

Globalkredits auf CHF 14'563'000 wird zugestimmt. 

 

(mit 19:17 Stimmen bei 1 Enthaltung) 

 

Das Geschäft ist dem Einwohnerrat für eine 2. Lesung zu unterbreiten. 

 

 

4. Zweiter Zwischenbericht des Gemeinderats zum Anzug Andreas Zappalà und 

 Kons. betreffend Riehener Verkehrsnetz (Nr. 14-18.731.03) 

 

Der Gemeinderat beantragt, den Anzug stehen zu lassen.  

 

://:  Der Anzug Andreas Zappalà betreffend Riehener Verkehrsnetz wird stillschweigend 
stehen gelassen. 

 
 
5. Bericht der Kommission für Volksanregungen und Petitionen betreffend die Peti-

 tion «Kein Leistungsabbau der Gemeinde Riehen bei der Grünabfuhr der Famili-

 engärten in Riehen!» (Nr. 18-22.579.02) 

 
Die Petitionskommission beantragt: 

 

1. Das Anliegen der Petenten wird im Sinne der Erwägungen zur weiteren Bearbeitung an 

 die Sachkommission Mobilität und Versorgung überwiesen.  

 

2. Die Petition wird als erledigt betrachtet. 

 

3. Der Bericht und die Beschlüsse des Einwohnerrats sind den Erstunterzeichnenden der 

 Petition zur Kenntnis zu bringen.  

 

Es werden keine Anträge gestellt.  

 

Es erfolgt die Abstimmung über die Anträge der Petitionskommission. 

 

://:  Die Petition wird zur weiteren Bearbeitung an die Sachkommission Mobilität und Ver-

sorgung überwiesen. 

 Die Petition wird als erledigt betrachtet und Bericht und Beschlüsse des Einwohnerrats 

sind den Erstunterzeichnenden der Petition zur Kenntnis zu bringen.  

 

(mit 37:0 Stimmen, ohne Enthaltungen)

https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/14-18.731.03_2bericht_gr_anzug_zappala_riehener_verkehrskonzept.pdf
https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.579_02_petition_fgv_weilmatten_kein_leistungsabbau_gruenabfuhr_familiengaerten.pdf
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6. Bericht der Kommission für Volksanregungen und Petitionen betreffend die Peti-

 tion «Erlensträsschen: 5G antennenfreier Bereich» (Nr. 18-22.587.02)  
 

Die Petitionskommission beantragt: 

 

1. Die Petition wird als erledigt betrachtet. 

 

2. Der Bericht und der Beschluss des Einwohnerrats sind den Erstunterzeichnenden der 

 Petition zur Kenntnis zu bringen.  

 

Es werden keine Anträge gestellt.  

 

Es erfolgt die Abstimmung über die Anträge der Petitionskommission. 

 

://:  Die Petition wird als erledigt betrachtet und Bericht und Beschlüsse des Einwohnerrats 

sind den Erstunterzeichnenden der Petition zur Kenntnis zu bringen. 

 

(mit 36:1 Stimmen, ohne Enthaltungen) 
 
 
7. Neue Anzüge 
 
Es liegen keine neuen Anzüge vor.  
 

 

8. Mitteilungen 

 
- Die Präsidentin verliest das Rücktrittsschreiben von Herrn Christian Griss. 

- Die Präsidentin verabschiedet Lia Meister, welche ad interim die Protokollführung im 

Einwohnerrat und im Ratsbüro übernommen hatte. 

- Die Präsidentin informiert über die Arbeiten der Verwaltung zur Verbesserung des Ab-

stimmungssystems. 

 

Das Ratssekretariat: 

 

 

 

Sandra Tessarini 

 
05.11.2019/ST 

https://www.riehen.ch/sites/default/files/files/geschaeft/18-22.587.02_bericht_petition_5g_antennen_erlenstr_docx.pdf

